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2. Die Angst, dass diese neue Art von Freiheit sich verbreiten kann,
die Angst, dass man die Massen nicht mehr so manipulieren kann,
weil sie sich selbst regieren.

3. Die Angst, dass diese Freiheit ganz gewaltlos jede Macht besiegt,
die Angst, dass sich durch Geld und auch durch Porno nichts mehr machen lässt,
weil das schon längst durchschaut ist.

4. Die Angst, dass diese Freiheit immer mächtiger und größer wird,
die Angst, dass sie ganz unbestechlich immer weiter  vorwärtsdringt,
bis alle Menschen frei sind.

5. Die Angst, dass nun die frohe Botschaft Jesu plötzlich wirksam wird,
die Angst, dass nun so viele Menschen arm und trotzdem glücklich sind,
Angst vor dem Evangelium.
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